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VORWORT 


«Joachim von Bnrck, dessen Vatersname Möller 
war, ist um 1541 /.u Rnrek im Mugdeburgischen geboren. 
Uns Geburtsjahr ergiebt sich aus der Todesauzcige : 
gestorben am 24. Mai 1(110 zu Mühlhausen, 69 Jahre 
alt. Wie er in der Dedikatiou zu seiner I’assiou von 
1568 selbst sagt, wurde er im Krzbistume Magdeburg 
geboren und erzogen. Sein Lehrer in der Musik war 
Hermann Noricus, wie er in deu Sacrae eautiones 
von 1572 mittcilt, der iu »comitatu Sclmuntzhergcusi 
JManekeuburgii* lebte, ein Ort, deu Kitter nicht ver- 
zeiehnot. .Schon am 26. November 1566 war er Or- 
ganist und Musiens in Mühlhausen in Thüringen, erhielt 
darauf das Bürgerrecht und um 1583 wühlte man ihn 
zum Senator iu der Stadtverwaltung, neben ’ seinem 
Posten au der Kirche St. Blasius. Auf seinen Druck- 
werken legt er sich auch den Titel eines »S.ympho- 
nista« bei, was auf einen Instrumcntistcn hiuweist, 
doch ist nichts Näheres bekannt, ob er in der Stadt- 
ka pelle auch thätig war, obgleich man dies schon ans 
der Bezeichnung Organist und Musieus schlichten kann. 
Der junge Eccard, ein geborener MUhllmuser, war 
wahrscheinlich sein Schüler, den er 1574 mit drei Odeu 
au die Öffentlichkeit führte. Seine eigeneu Kompo- 
sit innen gab er vou 1566 bis 1609 in zahlreichen Werken 
heraus, deren Auflagen sich bis 1626 erstrecken. Lud- 
wig Hcliubold, 1532 zu Mühlhausen geboren, seit 
1571 Diakonus an der Liebfrauenkirche und seit 1586 
Superintendent, genoss seiner Zeit als Dichter einen 
grofsen Kuf. Schon 1566 wurde er vom Kaiser Maxi- 
milian II. in Augsburg mit dem Dichterlorbeer gekrönt. 
Als er sich dann in Mühlhausen 1570 niedcrliels, wid- 
mete er sich ganz der religiösen Dichtkunst und fand 
in Bnrek den rechten Mann, der seine Dichtungen in 
.Musik setzte. Wenn die Verse Hcmbold's nur halb so 
gut wären als Bnrck's Musik, so besälsen wir in den 
Werkcu dieser beiden Männer das Beste, was Deutsch- 


land in damaliger Zeit in der Kunst geschaffen hat. 
Leider wollen uus aber heute Helinbold's Gedichte iu 
keiner Weise genügen, weder im Gedankengange noch 
in der Ausdrucksweise. Krsteres ganz besonders ent- 
1 spricht unseren Ansprüchen so wenig, dass man bei 
der Herstellung einer sinugemälseu Interpunktion kaum 
im Stande ist den Gedankengang zu entwirren. Der 
sttfslich verhimmelnde Inhalt der Gerüchte muss den 
Zeitgenossen doch anpassend gewesen sein, denn sonst 
hiltte Burck, gerade so wie .Seb. Bach hundertdrei fsig 
I Jahre später, schwerlich so vortreffliche kräftige und 
erhebende Musik dazu schreiben können, welche die 
tiefe religiöse Glaubenslehre iu so packender Weise 
zum Ausdrucke hriugt. Eiue ähnliche Erscheinung 
tritt uus auf dem Fehle der Oper entgegen, wo die 
Komponisten ebenfalls das fadeste Kcimgcktingcl ver- 
landen nml aus cigeuem Schöpfuugsd ränge eine charak- 
teristische und cmpfmduugsvolle Rolle schufen, die den 
Komponisten weit über den Dichter erhoben. 

Burck war bisher ans 12 deutschen Tonsätzen in 
: neuen Ausgaben bekanut; sie zerstreuten sieh auf drei 
verschiedene neuere Sammelwerke in verschiedenen 
Bauden uud gewährten iu die Schreibweise Burck's keiucn 
mal «gehenden Einblick. Der vorliegende Band zeigt 
; uns Burck in der vorteilhaftesten Weise. Seine Sehreib- 
I und Ausdrucksweise nähert sich dem Baeh'seheu 
j Choralstile in vieler Hinsicht, doch ist er herber in der 
Harmonicfolge, besitzt dabei aber eine treffliche raelo- 
1 dische Kraft, die vielfach das Herbe mildert. Ganz 
besonders aber erreichen seine Tousätze den kräftigen 
] mannhaften Ausdruck durch eine ganz vortreffliche 
Deklamation. In den Stimmbtlchem, die ohne Takt- 
! striche gesetzt sind, fällt die Beachtung des Wort- 
acccntcs mehr ins Auge als iu der Partitur mit Takt- 
strichen, wo die längeren Noten sehr oft geteilt werden 
müssen. Erst bei genauerer Betrachtung und Beachtung 


IV 


der Deklamation wird der Leser inne werden, wie er 
in die Textesworte cindringt und sie rhythmisch zum 
Vertrage 7.11 iiringen weifs. 

Die zwanzig dcutselien Liedlein sind teils im cin- 
facbeu Cliornlstile, teils im fugierteu Satze geschrieben. 
Die Tonsiltze im einfachen Cliornlstile erregen unser 
ganz. Iiesomlcrcs Interesse und sind ein vortrefflicher 
Wegweiser, wie mau heute unsere Choräle singen sollte, 
um aus der monotonen Bewegung herauszukommen, 
die allerdings zum heutigen Kirehcnritus gehört, musi- 
kalisch aber ein Unding ist, denn Musik ohne lthyth- 
mns und ohne Wortacccnt ist aufserkirchlick nicht 
denkbar. 

Auch das Bestreben, den liedartigen Sätzen eine 
dreiteilige Form zu geben, unterscheidet Burck wesent- 
lich von seinen Zeitgenossen im geistliehen Tonsiltze. 
Man findet viele Sätze, die aus Vordersatz mit Wieder- 
holung, Mittelsatz, der in die verwandten Tonarten 
ausweieht and einen Sehlussatz, wieder mit Wieder- 
holung, bestehen. 


Die l'assiou von 15GS in vier Stimmen nach dem 
Kvangelisten Johannes ist nicht im Motettenstile ge- 
schlichen. wie seine zweite Passion von 1571 nneh 
dem '22. Psalmen Davids, sondern, ich möchte sagen, 
in eiuem erzählenden Tone, halb dramatisch, halb 
lyrisch, abwechselnd zwischen vier- und zweistimmigem 
Satze. Jedenfalls wurde sie von SolosUugern mul dem 
Chore abwechselnd vorgetragen und hei einer etwaigen 
Aufführung hätte der Dirigent mit Umsicht die 
Solostellen von den Chorsätzen sorgsam zu trennen. 
Auch hier zeigt sieh Burck von einer vorteilhaften 
Seite. Trotz der geringen Mittel, die ihm zu Gebote 
stehen: welche Abwechselung, welche melodische Er- 
findung! Ebenso zeigt er auch hier wieder das Bestreben 
den Wortaeeeut zur Geltung zu bringen uml erreicht 
dadurch ein wesentliches Mittel die rhythmische Be- 
wegung zu erhöhen und zu beleben. 

Die Tempo- mul Vortragszcichon sind Zusätze vom 
Herausgeher und sollen nur andeuten, nicht unbedingt 
bestimmen. 


Rob. Eitner 
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Register der Liedlein. 


Der Engel bringt wahren bericht 24 

Der höbe Himmel jauchzen sol 14 

Der Zacharias ganz vcrstnmbt 27 

Gott stoh uns bey zu dieser zeit IS 

Herr Gott du bist von ewigkeit 22 

Herr Gott du hast mir geben $ 

Herr Jesu Ohriste lehre mich ... ö 

Herr Gott regier mich durch dein Wort 2 

Höret mir zu spricht Gott 24 

Ich bin euer Tröster 2S 




Ich freue mich der grofsen lieb 10 

Ich weifs, dass mein Erlöser lebt . 4 

Ich wünsche weder ehr noch gut 42 

Ihr lieben Kiuder freuet euch 30 

Loh sey Gott unseres Herren 20 

Nun ist es zeit zu singen .... 26 

0 Mensch bedenk dein anfang 46 

Uns ist eiu Kind geboren 32 

Was krenckstu dich 10 

Wie lieblich uud wie schöne 40 
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Herrn Johan Wilhelms, Hertzogen zu Sachsen, Landtgraffen in Düringen 
und Marggrafen zu Meifsen Symbolum. 
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2 . 

Trennung in allen Stenden ist, 
recht will heissen betrug und list, 
eigenwillig gesinnet, 
gewalt der falschen lehr beyfelt, 
im Schutz und schirm die heuchler heit, 
eytelkeit oben schwimmet. 

3 . 

Rein war das Euangelion, 

Martinus Luther must es thun. 

In deinem Geist erreget 
Christus allein sonst nicmands mehr; 
Heil aller weit, war seine lehr, 
durchläutert und gefeget. 


4 . 

über geistlich und weltlich macht 
reis er hindurch gantz ungcacht; 

Creutz, zorn, grim, trotz und toben. 
Herr, durch dein kraft er überwandt 
den Bapst und aller Ketzer tandt, 
ey, dass wirs theten loben. 

6 . 

Jetzt dringt herein manch schwärmerey, 
niemandt der Einfalt wonet bcy. 

Wehr, lieber Gott, den Rotten, 
ob deinem Wort mich halten lehr, 
regier mich dir zu lob und ehr, 
tröst mich und helf aus nöten. 
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2 . 

Epitaphium Hertzog Johan Wilhelms zu Sachsen etc. 
Unter S. E G. Namen begriffen. 
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Er wird hernach mich aus der erdt 
leiblich wieder aufwecken. 

Mich sol kein feind mehr schrecken, 
Hell, Teufel, Todt, oder was mehr 
entgegen ist der freuden, 
reutnbt er auf mit seim leiden, 
trotz dass ihm etwas wiederbetl. 
Zutreten ist die schlänge, 
o Herr, mein Seel ich dirbefehl, 
Gnad ist bey dir die menge. 


3. 

Zu dir hab ich mein zuvorsicht 
und werde nicht betrogen. 

Sey bey den unerzognen, 

auf dass sie durch dein wort erleucht 

Christen werden und bleiben, 

himlische guter lieben 

selig vollenden diese zeit 

sampt den, so deinen Namen 

erkennet und in ewigkeit 

neu dich anschauen, Amen. 
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2 . 

Herr, dass ich dis Einige gleub, 
die menschlich Vernunft in mir teub; 
durch deinen Geist mach du mich weis’ 
in cinfalt dir zu lob und preis. 
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Zu unnützem geschwetze 
reitzct der böse Geist, 
wer sich damit ergetzet, 
gcdencket nicht noch weis, 
dass man von allen reden, 
die unnützlich geschehen, 
mus geben rechenschafft. 


Las alle die verstummen, 
so unnütz wescher sein, 
deinen Namen zu rühmen 
thu auf die tippen mein, 
bey allen deinen gaben 
die wir hie zeitlich haben 
und dort in Ewigkeit. 


*) Fälschlich Achtel, 
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2. 

Des Adams fall ging überall, 
verderbet ihn an hertz und sinn, 
mit allem gut, an fleisch und blut. 

Da war kein kraft, die etwas schafft* 
und ihnen brecht wieder zu recht; 
doch ward er nicht bald hingericht, 
weil er ohn nam des weibes sanv. 

Es sehen Gottes äugen alleine nach dem glauben 
auf Christi blut gegründet, dadurch ist Gott versünet, 
uns in den Himmel nimmet. 

3 . 

Der Zöllner häuf wird g'nommen auf, 
bey welchem nichts dann unrecht ist; 
ihr hertz das rewt und Christo trawt; 
die Ebrechrin spricht er selbst rein; 

der Magda’en ist’s auch gcschchn, 

Petro zu gleich, sein gut ist reich, 
des Schechers bit genad entpfeht. 

Es sehen Gottes äugen alleine nach dem glauben 
auf Christi blut gegründet, dadurch ist Gott versünet, 
uns in den Himmel nimmet. 
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Was ist denn nu das Zyon spricht-, 
der Herr wil bcy mir halten nicht: 
was saget sie-, der Herr ist fehr, 
und wil mein nicht gedencken mehr. 


Wo geschiehts? ist es auch gemein, 
dass je ein Weib so hart kan sein, 
dass sie ihrs Kindeleins vergiss 
und ihres lcibes sohn verliess. 


i. 

Und wenn sie schon der gleichen thet, 
so ist doch mein gedechtnis stet. 
Sihe, meine hand dich zeichnet an, 
so spricht Gott, der nicht lügen kan. 
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2 . 

Er hat sich selbst ernidriget, 
so tief herab gelassen, 
dass er des Vaters willen thet, 
ganz volkomlichermafsen. 

Leid für mich hon und spott, 
gantz willig auch den Todt; 

Ja, an dem Creuz sein ende nahm, 
so grofs war sein gehorsam. 


8. 

Darumb hat ihn Gott auch erhöht, 
mit eim Namen gezieret, 
der über alle Namen geht, 
dem sich auch alles neiget 
an Himmel und auf erd. 

Wer reden kan der red, 

dass Jesus Christus sei der Herr 

gleicher ehr mit dem Vater. 
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2 . 

Gott sende noch zur Wirtschaft 
sein himmlische botschaft, 
bis unser stand auf erden 
im Himmel englisch werde. 


3 . 

Das wünschen alle Christen. 
Gott, der es hat verheifsen 
volbrings in Christi Namen, 
dass wir ihm danken, Amen 
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habn ihre zeit rcgirct; 

David und Nathan sind davon, 
ihr keiner wiederkeret. 
Nachfolger ihrem stand 
hastu Herr oft gesand, 
durch sie gebauet für und für 
der Kirchen und der Stad thor. 


auch unserm Vaterlande; 
die unser Jugend Meister warn 
sind nicht mehr all vorhanden. 
Gib das an ihre stat, 
der wachsend häuf gerat, 
das christlich regiment besteh 
und Kindes Kindern wolergch. 


4 . 

Darzu verley uns lieber Herr, 

Gott Vater glück und segen, 
gib deines Geistes Kraft zu lehr 
von Jesu Christi wegen, 
der uns erworben hat 
zeitlich und ewig genad. 

Dem scy mit dir und deinem geist 
ewiges lob, ehr und preis. 
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2 . 3 . 


Höre, du Volck, hör mich allein, 
in welches hertz geschrieben sein 
meines gesetzes worte. 

Mit dem mund ists nicht ausgericht, 
vorgebens ist der Menschen gdicht 
an allem heilgen orte. 


Aber mein gerechtigkeit 
bleibet bestehn in ewigkeit 
gegründt auf meinen Namen. 

Mein heil das weret für und für; 
glaubt, Jesus Christus ist die thür. 
so werd ihr selig, Amen. 
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2 . 3 . 


Der freude sei kein mafs noch ziel, 
geboren ist Emanuel. 

Gott ist mit uns im gleichen fleisch, 
doch ohne Sünde worden Mensch. 


Die Welt vergeh nun, wenn sic wöll, 
geboren ist Emanuel. 

Bei Gott sollen wir ewig sein, 

Eya, ihm der preifs allein. 
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Im Diskant hat di« S. Zeile fälschlich Violinschlüssel mit einem b und der Tenor 9 . und 3. Zeile fälschlich ein b vorge- 
teichnct. 
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2 . 

Die doch all müssen sterben, 
keiner wird sich erwehren} 
was fürchstu ihre kinder, 
wie hew werden sie verschwinden. 


3 . 

Mein wort thu ich dir geben, 
das sol dein mund stets pflegen; 
der schatten meiner hände 
schützt dich an allen enden. 


4 . 

Dass ich den Himmel pflanze, 
der erden grund beschanze 
und geb Syon den namen, 
dass sie mein volk sey, Amen. 
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Sie ist erfüllt durch Gottes gnad, 
der endlich gegeben hat 
und in die weit sein'n Sohn gesandt, 
geboren von eim weib ohne man, 
Kyriclcyson. 


3 . 

Unters gesetz war er gethan, 
welches uns hart klaget an; 
davon hat uns der Sohn erlöst, 
so haben wir der kundschaft trost, 
Kyrieleyson. 
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2 . 

Unser natur wird newe, 
weil Gott ist so getrewe, 
dass er uns seinen Sohn gibt, 
der unser fleisch an sich nimpt 


8 . 

Lob sey ins Himmels throne 
dem Vater und dem Sohne. 
Sein geist sey bey uns allen 
mit fried und wolgefallen. 
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Wen die klarheit des Herrn erschreckt, 
wem das geset* die sünd entdeckt, 
der las^ sich wieder trösten. 

Siehe, was uns der Engel bringt, 
wie er vorgrofser freuden singt, 
der alles Volk gcniefsc. 

Ehr’ sey Gott in der höhe etc. 


3 . 

Uns ist der Heiland heut geboren, 
die wir sonst wären alle verloren, 
hatten müsst ewig sterben. 

Der Heiland ist Christus der Herr, 
in Davids Stadt kommen auf erd, 
dass wir nun selig werden. 

Ehr' sey Gott in der höhe etc. 
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8 . 

Solche Predigt Johannes führt, 
an keine personen sich kert, 
strafet die Sünder alle. 

Will’s der Herodcs leiden nicht 
und ihm darumb sein köpf abschlagt, 
ey, so lasst mans Gott walten. 

Der zeitlich Todt ihm gar nichts schadt, 
wer glaubt, das ewig leben hat. 

Gelobet scy der Kcrre, etc. 


2 . 

Des Kindes narn Johannes heilst, 
den Namen seine lehr beweist 
von dem huldreichen Jesu. 

Zur bufs beruft er jederman, 
zeiget den Sündern Christum an, 
der sie reichlich erlöse. 

Der ist das Lamb, wclchs Gott gefällt; 
er trägt die Sünd der gantzen weit. 
Gelobet sey der Herrc, etc. 
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2 . 

Hört, wie die Wächter rufen 
frey mit lauter stimme, 
dass viel guts sey zu hoffen, 
thun sie freudig rufen. 

Öffentlich wird mans schawen, 
dass Gott viel volcks bekeren wird 
zu scim dienst und glauben. 


3. 

Der Herr hat offenbaret 
sein heiligs geheimnis 
allen Völckern die warheit, 
so da waren heidnisch, 
auf dass aller Welt ende 
mit freuden unsers Gottes heil 
Jesum Christ erkenne. 
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•) Hd». ergänzt. 

••) FäUchlich Achtelnoten. 
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Bif Brutfdjf PASSION, 

©ä 0 tff / Me f)ifforta M0 £etben0 


tmfers gterrn €g(R3^3/nac^ 


öem ßuangtftffcn 3°§ annc * n ifigurafcße# 
fang 6rac#f . öwrc# 


3oad)(inum litm 25uttfi* 


£ettot** 


©ebriuft ju IPitteberg / tmrdj 
f)CHts Sdunertel. Anno 


<S><gtt <£0rn>tri>t<5en <Bvn * 

treffen ®ec0anf/jSentor/tmb CapWefgemetn Uv 

(flUfropofifan 'Kirchen $u QUagbeßurg/ 

meinen gtinftigen jEjerrn. 

5 ©ermattet S. Paulus 31m Coloffern am brüten 
bie <£l}riftcu / bas fic (jeiftlicfje Sieber rmb pfalmen fingen 

follcu / onb faget / bas folcfjc obuttg nidit alleine ben Utenfcbeit 3 m: 
Cere pnb 311t ermanunge biene / Sottbern aud> (Rott bem £j<£rrn wob 
gefalle pnb ein red)ter (Rottesbienft fey / fotiberlid} / IPentt Cbriften 
pon beiden pnb mit anbadjt fingen. Diefen Spruch S. pauli bab idj 
offt mit fleis bebaebt / pnb eine fonbere ,$ reil ^ e baran gehabt / bas ber heilige (Reift bie 
Mufica in ber Kirdie fo bod) rljümet pnb heiliget. Daii weil mir (Rott ber 6 £ 2 \ 2 \ bie 
gäbe gegeben / bas ich jur Mufica eine befoitbere liebe habe / midj auch barin mit allem 
fleis teglidi pbe , fo gefeit mir pon ber^e / bas ich fehc Das (Rott mil feine Kirdte mit 
pfalmen pnb Cobgefengen gcjicret haben i pnb felbft heift jtn fingen rnb fpielen / IPie ben 
and? bie Pfalmen Dauibs roll fein foldjer Spriidie / bie ba beiffen bem fi€rrn fingen ben 
ßiErrn mit Seitenfpicl loben . £Dic jeberman folcbes im pfalter befinbet. 

D£innadj habe id) mich beflieffen feine anbere (Refenge 3ufe§en / bann bie in ber 
tjeiligen Scbrijft flehen, ober baraus herflieffen / rmb jur eljre (Rottes pnb beffernng fönnen 
gefungeu werben / wie benn biefelbige meine (Refenge (on rbum geinelbet) ron mir bureb 
ben Drucf publicirt / dürften / (Rraffeu mb ßcrrit jiigcfdjrieben ftnb / mb an rielen orten 
in Sduilen pnb Kirdien gefungeu werben. 

2 llfo habe idi jt^t bie Deutfcbe PASSION nadj bem vEuangelijlen 3 °Ü ann,? * n »«er 
jlimmen bracht / pnb obmol ber berümbte Muficus Jacobus Obrecht por ber yeit bie tateb 
nifdie PASSION aus trefflidjein geifte gefetjet / bie audj allenthalben gefungeu wirb / So 
Ijabe idi bodi gute boffnunge / £s werbe audi biefe meine arbeit / fo id> an bie PASSION 
gelegt / Scbnlen pnb Kirdien im beutfeben taube angenem fein / mb nutj fdtajfen bey benen 
fo acht braujf geben / fie fingen ober hören fingen. Denn ich habe midi beflieffen bie wort 
alfo unter bie noten 311 bringen / bas fajt eine jebere fvllabe jre tioteti Iiabe / mb bie pier 
Stimmen bie wort gleich fingen / bas ber ^jubörer bie wort beutlidj perneine fan / liojfe 
es folle burd? offte fingen / bie ßifloria ber PASSION fo picl befto befauter fein / beibe 
in Sdjulen piiö Kirdjen. §u beine fo bab id? mäglidien pleis brauff gelegt / bas bie 
DTelobey mit bem (Cert pnb bem fiite pberein fome. Denn bie MUSICA iji pon (Rott 
basu gefebaffen / bas fie ben Worten fo gefungeu werben / jre art geben / bas UTetifdilicbe 
liert^e alfo bewegen pnb erweefen fol / IPie ein perjlenbigcr HTenfdie in jnt folbfV befinbet / 
was es für eine lebenbige Krafft bat / wenn bie ITTelobey bie wort bem fiertjen lieblidj 




einbitbet. Pnb wie oben angc3eigter Spruch S. Pauli nermag / So bat (Bott ciu wolgefaflcn 
bran / IPann bas (Ebrijtlidie herty fo lebet mb brennet , Da* ift ein Reichen bas ber heilige 
(Seift in foldiem bergen wonet onb mirefet. Darumb ift es aüejeit alfo gewefen j bas bie 
Mufica in Kirchen rnb in (Bottesbienft ijt werb gebalten worben j IPie bie (Befenge mb 
pfalmen iHoifis onb Dauibs ausweifen / mb (Ebriftus felbft bie ftunbe oor feinem feiben 
mit feinen 3 iiugern einen Cobgefang nadi bem lebten Kbenteffen gefungen bat / IPirb on 
3weiffel ein Pfahn gewefen fein f barinne bes f}(£rrn Ceibeit befdyieben mb rerfaft geuu'fen 
wie man in Dielen pfalmen fibet. 

Solche meine arbeit mb gefertigte PASSION. «Erwirbige «Ernuefie günfiige fjerm 
fjabe idj e. e. onb e. wollen bebicirn onb jufdjicfeu. tPeil id> im (Ertjftijft 2 TTagbeburg 
geborn mb erjogeu / mb jfit nernontmen / bas ein boduoirbiges (Ebumcapitel jre (Ehmw 
firdien geöffnet / mb barin bas reine fioangelium (Ebrifti (offen prebigen Die Sacrament 
nach bes ß£rrn einfetpmge reichen / au di (Ebriftlicbe reine (Befenge halten / bas uh foldjer 
new angeridjten Kirchen mb einen lfocbwirbigen (Ebumcapitel aud> meine Perebrunge 
tljun wolte / mit oleiffiger bitte Sie wolten bie nidit oeraditen / Sonbern jur ehre 3 °' 11 
(Ebrifti onb 3ur 'jjierbe ber Kirdien auffuemen onb fingen (affen , Kudi mich mb meine 
ftudia jnen trewlid} laffeu befohlen fein / mnb bem Durcbleudjtigften ßodjgebornen dürften 
pnb ßerrn / fjerrn 3 oac ty’>n t ^ribericben Dlarggraffen 511 Sraubenburgf etc. fettigem 2lb* 
miniftratori bes <£c§fKffts 2Vtagbeburg meinem gnebigfien ßerrn mtertbenig commenbirn 
tPie idi beit S. ß. »orlengft etlidy meiner gefegten (Befenge sugefdiicft / beim in warlyit 
meine ftudia bermnffen gefdntffen / Das id> ^Örberung bebarjf So wil id) midi befto mehr 
befleifftgen / bie gäbe fo mir (Bott gegeben / in mir 311 erweefen / Pub S. ß. auch 
(E. <£. mb €. aüe3eit 511 bienen. IPüntfdje fyiemit berfelben ein frieblidies newes 3 ar / ®on 
( 5 ott bem Pater oufers ß(Errn ItiSU CHRISTI 21 men. Datum Itlülbaufcn in Düringen 

am (Eage Epiphanias Domini, Anno 1 568. 
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Die deutsche Passion 

nach Johannes. 
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